
Liebe Nidwaldnerinnen, Liebe Nidwaldner

Ich bin ehrlich irritiert, wie im Landrat plötzlich eine Kehrtwende 
passiert – als könnte man so lange über dieselbe Frage 
abstimmen, bis das Resultat endlich passt. Entscheide aus der 
letzten Legislatur einfach wieder aufzuwärmen, schwächt die 
Glaubwürdigkeit unseres Parlaments.

Der Nidwaldner Hilfsfonds hat sich über mehr als ein 
Jahrhundert bewährt: solidarisch, unbürokratisch, schnell, 
persönlich. Er funktioniert grundlegend anders als eine 
Versicherung – und genau deshalb gehört er nicht in die 
Sachversicherung integriert. Diese Eigenständigkeit ist kein  
nostalgisches Argument, sondern gelebte Verantwortung 
gegenüber Menschen, die in ausserordentlichen Situationen 
Unterstützung brauchen.

Wer den Hilfsfonds schwächt, schwächt die Solidarität im 
Kanton. Wer ihn eingliedern will, ignoriert klare Entscheide, die 
wir bereits zweimal gefällt haben. Und wer glaubt, man könne 
Beschlüsse beliebig neu aufgleisen, muss sich fragen lassen, wie 
ernst er parlamentarische Arbeit nimmt.

Für mich ist klar: Ich helfe dem Hilfsfonds mit meiner Stimme 
im Landrat. Damit er bleibt, wie er ist – stark, eigenständig und 
verlässlich.

Landrat Sepp Gabriel 
SVP Buochs
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